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1. Ausschreibungsgegenstand 

 

 

 
Verkauf eines Baugrundstücks 

für Kleinwohnformen in  
Erkelenz – Nord, Mennekrather Kirchweg 

 
 
Die Stadt Erkelenz beabsichtigt, die räumlichen und städtebaulichen Bedingungen für neue 

Wohnformen in Form von Kleinhäusern im Rahmen eines städtischen Baugrundstücks zu 

schaffen. Immer mehr Menschen interessieren sich dafür, ihren Wohnraum zu verkleinern 
und einen minimalistischen Lebensstil zu übernehmen. Kleinwohnformen ermöglichen 

nicht nur eine effiziente Raumnutzung und einen reduzierten Energieverbrauch, sondern 

fördern auch ein bewussteres Leben mit weniger materiellen Gütern.  
 

Aus diesem Grund beschloss der Rat der Stadt Erkelenz im September 2024, die Entwicklung 

und Realisierung einer Siedlung für Kleinwohnformen anzustreben.  

 

Die vorgesehene Fläche Gemarkung Erkelenz, Flur 14, Flurstück 84, befindet sich im Bauge-

biet Erkelenz-Nord am Mennekrather Kirchweg. Die Fläche hat eine Größe von 3.287 m², auf 

der eine Siedlung für Kleinwohnformen errichtet werden könnte. Die Vorteile dieses Stand-
orts sind vielfältig: er liegt innenstadtnah, zudem befinden sich wichtige Einrichtungen wie 

eine Grundschule, eine Kindertageseinrichtung, ein Nahversorgungs- und Ärztezentrum so-

wie die Angebote der Kernstadt in fußläufiger Nähe.  
 

Die Lage des Baugebietes ist in der nachfolgenden Grafik dargestellt: 
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Die Stadt vermarktet in diesem Gebiet derzeit zwei weitere Grundstücke für mehrgeschos-
sigen Wohnungsbau, ein Grundstück zur Realisierung von Doppelhäusern und sechs Grund-

stücke für eine Einzelhausbebauung. Die Vermarktung dieser Grundstücke erfolgte in ge-

sonderten Verfahren. Daneben gibt es mehrere Baugrundstücke im Eigentum privater Drit-
ter. 

 

Mit den Erschließungsarbeiten für das Baugebiet wurde im Sommer 2025 begonnen. Die Er-
schließung wird voraussichtlich im Sommer 2026 fertiggestellt. 

    
Das im Rahmen dieser Konzeptvergabe zum Kauf angebotene Grundstück ist in dem nach-
folgenden Grundstücksplan kenntlich gemacht.  

 

 
 
 

2. Bebauungsplan 
 

Für die vorgesehene Fläche gilt ein Bebauungsplan (Nr. XX „Erkelenz Nord“, unter: Plan De-

tails | Stadt Erkelenz). Dieser Bebauungsplan stammt aus den 1980er Jahren und zielte da-

her nicht auf eine Tiny-House-Siedlung. Um diese geplante Nutzung gleichwohl zu ermögli-

chen, werden bestimmte Befreiungen in Aussicht gestellt: 

https://www.o-sp.de/erkelenz/plan?51914
https://www.o-sp.de/erkelenz/plan?51914
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Thema Festsetzung im Bebauungsplan  Befreiungen 

Bauweise Offene Bauweise – nur Einzel- und Doppel-

häuser zulässig. 

Befreiung von der Bau-

weise 

Baugrenze Baugrenzen legen die überbaubare Grund-

stücksfläche fest.  

Befreiung von der Bau-

grenze 

Anzahl der 

Wohneinheiten 

Die höchstzulässige Zahl der Wohnungen 

pro Wohngebäude wird mit zwei Wohnun-
gen festgesetzt. 

Befreiung von der An-

zahl der Wohneinhei-
ten 

Traufhöhe 

(2.1.1–2.1.2) 

Die Traufhöhen baulicher Anlagen dürfen 

die Höhenlage des Bezugspunktes nicht 

überschreiten. 

Befreiung von der 

Traufhöhe 

Dachform Es sind nur geneigte und gewölbte Dächer 

zulässig. 

Befreiung von der 

Dachform 

 
 

3. Definition zum Tiny-House / zu Kleinwohnformen 

 
In Deutschland gibt es keine gesetzliche Definition oder rechtliche Beschreibung für ein 

Tiny-House, das oft auch als „Mikrohaus“, „Minihaus“ oder „Singlehaus“ bezeichnet wird. 

Klar ist lediglich, dass es über eine im Vergleich zu üblichen Wohnhäusern kleinere Nutzflä-
che verfügt. Hier sollen Kleinhäuser mit einer Wohnfläche von etwa 50 bis maximal 80 Quad-

ratmetern entwickelt werden.  

 

Tiny-Houses stellen eine besonders kompakte Form des Wohnens dar. Trotz ihrer geringen 
Wohnfläche bieten sie alles Notwendige zum Wohnen. Diese neue Wohnform spricht Men-

schen an, die einen minimalistischen, ressourcenschonenden und umweltfreundlichen Le-

bensstil bevorzugen, dauerhaft auf kleinem Raum leben möchten und nur das besitzen wol-
len, was wirklich benötigt wird. 

 

 
4. Kaufpreis  

 

Das voll erschlossene Grundstück wird zum Festpreis von 330,00 €/m² erschließungsbei-

tragsfrei angeboten. Der Kaufpreis wird vier Wochen nach Abschluss des Kaufvertrages fäl-
lig. Der Käufer muss binnen drei Jahren nach Besitzübergang mit der Bebauung des Bau-

grundstücks beginnen und innerhalb von fünf Jahren nach Besitzübergang bezugsfertig 

hergestellt haben.  
 

 

5. Verfahren und Anforderungen 
 

Mit der Konzeptvergabe möchte die Stadt Erkelenz zur Bebauung des angebotenen Grund-

stücks leistungsfähige Bauträger/Kapitalanleger/Baugemeinschaften – kurz Investoren – 

mit geeigneten Bebauungsvorschlägen finden. Zur Abwicklung der Grundstücksvergabe be-
dient sich die Stadt Erkelenz des Grundstücksportals www.freiebaugrundstuecke.de. Dort 

http://www.freiebaugrundstuecke.de/
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besteht über die Seite https://www.freiebaugrundstuecke.de/baugebiete/erkelenz-

nord/karte die Möglichkeit, an der Konzeptvergabe teilzunehmen und sich zu bewerben.  

  
Für die Bewerbung werden von der Stadt Erkelenz Mindestanforderungen festgelegt. 

 

Die Bewerbung muss mindestens folgende Angaben enthalten: 
 

1. Bewerberinformationen 

 

 Kurzpräsentation des Bewerbers  

 Erklärung über die Kammerzugehörigkeit teilnehmender Architekten 

 nach Möglichkeit geeignete Kurzdarstellung eines Referenzprojektes 

 

2. Baukonzept 

 Angaben zu notwendigen Stellplätzen 

 Angaben zu möglicher Wohnfläche, GRZ / GFZ, umbautem Raum 

 Erläuterungsbericht/Baubeschreibung DIN A4, max. 2 Seiten  

 ökologische Daten (Energiekonzept, Nachweis energetischer Anforderungen 

an Gebäude, Materialien, usw.) 

 Besonderheiten (z.B. Gemeinschaftsräume, Mobilitätskonzept, o.ä.) 

 Kalkulierte Gebäudekosten und geplanter Verkaufspreis, ggf. Miethöhe/m² 

Wohnfläche 

3. Projektskizzen 

Entwurfskonzept für das Grundstück mit folgenden Unterlagen: 

 Lageplan auf Grundlage des Lageplans/Grundstückaufteilungsplans 

M = 1 : 500/ 1 :250 

 Straßen- und Gartenansicht des Bauvorhabens M = 1 : 100 

4. Vorläufige Finanzierungsbestätigung der finanzierenden Bank 

 

Die Unterlagen sind über das Grundstücksportal hochzuladen.  

https://www.freiebaugrundstuecke.de/baugebiete/erkelenz-nord/karte  
 

Die Grundstücksvergabe erfolgt nach Bewertung der eingereichten Bewerbungsunterlagen 

durch die Verwaltung mit Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Erkelenz. 

Die Vergabe erfolgt ausschließlich nach der Qualität des Konzepts. Der Grundstückspreis ist 

https://www.freiebaugrundstuecke.de/baugebiete/erkelenz-nord/karte
https://www.freiebaugrundstuecke.de/baugebiete/erkelenz-nord/karte
https://www.freiebaugrundstuecke.de/baugebiete/erkelenz-nord/karte
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festgelegt und nicht verhandelbar. Der Zuschlag wird nach einem transparenten Punktesys-

tem vergeben, das fünf Kriterien mit insgesamt 50 erreichbaren Punkten umfasst.  

 
Die Vergabekriterien lassen sich in folgende Hauptkategorien einteilen:  

 

1. Architektur und Gestaltung / Realisierbarkeit: 
Städtebaulicher Ansatz, architektonische und gestalterische Qualität, Baukörper-

form, Fassaden und Dachgestaltung, Freiraumgestaltung. 

2. Baurecht und Genehmigungsfähigkeit: 
Einhaltung der Festsetzungen des Bebauungsplans unter Berücksichtigung der in 

Aussicht gestellten Befreiungen, Abstandsflächen nach Landesbauordnung, Nach-

weis der Stellplätze, Verkehrserschließung.  

3. Ökologie, Energie, Freiraum & Außenbereiche: 
Energieeffizienz, Einsatz erneuerbarer Energien, Regenwasserkonzept und Maßnah-

men zur Biodiversität, Verwendung nachhaltiger Baustoffe, Qualität der privaten 

und gemeinschaftlichen Außenräume, Begrünung und Aufenthaltsqualität. 
4. Sozialkriterien: 

Barrierearme Gestaltung, familienfreundliche Lösungen, gemeinschaftliche Nutzun-

gen. 
5. Mobilitätskriterien 

z.B. Carsharing, Fahrradabstellanalgen. 

 

 

Kriterium Max. 

Punkte 

Gewich-

tung 

Erzielte 

Punkte 

Summe 

Architektur und Gestaltung / Realisier-

barkeit 
 

5 4   

Baurecht und Genehmigungsfähigkeit 5 2   

Ökologie, Energie, Freiraum & Außen-

bereiche 
 

5 2   

Sozialkriterien 5 1   

Mobilitätskriterien 5 1   

 

- Jedes Kriterium wird mit 0 bis 5 Punkten bewertet. 
- Bei Punktgleichheit entscheidet zuerst das Kriterium mit der höchsten Gewichtung. 

- Maximale Punktzahl: 50 Punkte. 

 

 
Rückfragen zum Grundstückserwerb richten Sie bitte an das 

 

Amt für Kommunalwirtschaft und Liegenschaften,  
Thomas Rolfs oder Patricia Schmitz 
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Tel.:   02431 85256 oder 02431 85255 

E-Mail:  thomas.rolfs@erkelenz.de oder patricia.schmitz@erkelenz.de.  

 
 

Rückfragen zu gestalterischen und planungsrechtlichen Vorgaben richten Sie bitte an das 

 
Planungs- und Bauaufsichtsamt, 

 

Leitung: Michael Joos 
stv. Leitung: Daniel Gemander 

 

Tel.:  02431 85292 oder 02431 85332 

E-Mail:  michael.joos@erkelenz.de oder daniel.gemander@erkelenz.de  
 

 

6. Geplante Termine 
 

- Start des Bewerbungsverfahrens am 12.05.2026 

- Abgabe der Bewerbungsunterlagen für die angebotenen Grundstücke bis zum 

02.08.2026 

- Grundstücksvergabe mit Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses voraussicht-

lich bis zum 18.09.2026. 

 

7. Bearbeitungsgrundlagen 

 
Als Grundlage für die Erarbeitung der Bewerbung mit Bebauungsvorschlägen werden den 

Interesssenten folgende Unterlagen über das Grundstücksportal zur Verfügung gestellt: 

 

- Bebauungsplan Nr. XX Erkelenz-Nord inkl. Anlagen, 4. + 7. Änderung 

- Straßenausbauplan  

- Grundstückaufteilungsplan M. 1:1000 (pdf)  

- Grundstücksaufteilungsplan (dxf) 

 
8. Kosten 

 

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet und 

sind vom Bewerber zu tragen.   

 

mailto:thomas.rolfs@erkelenz.de
mailto:patricia.schmitz@erkelenz.de
mailto:michael.joos@erkelenz.de
mailto:daniel.gemander@erkelenz.de

